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Neue Reichstags Berathungen
Der heutige Wiederbeginn der Reichstags Berathungen trifftmit e Lage zuſammen die von derjenigen in welcher d

Reichstag im Frühjahr ſich trennte in wichtigen Punkten ſtar
Es iſt nur ſcheinbar dieſelbe Tagung wie die da

malige Nur die Continuität einiger verhältnißmäßig wenig
belangreicher Vorlagen die ſich aus jenem Seſſionsabſchnitt
in den bevorſtehenden hineinerſtreckt ſorgt für die äußerliche
Gleichartigkeit des Bildes In Wirklichkeit aber wird der
Schwerpunkt der neuen Tagung in Dingen liegen die im Früh
jahr theils noch nicht akut waren theils nicht einmal erwartet

werden konnten 8In den Parteien beſteht daſſelbe Bedürfniß und derſelbe
Dranug nach Ausſprache wie in weiten Kreiſen der Bevölkerung
Die Handelsverträge mit den befreundeten Staaten werden in
ihrer umwälzenden Wichtigkeit als Anfang zu einer weiteren
Abkehr von der bisherigen Zoll und Wirthſchaftspolitik erſt
in den Reichstagsverhandlungen zur verdienten vollen Geltung
gelangen Noch einmal und vielleicht noch nicht zum letzten
mal wird das Agrarierthum einen ſtarken Vorſtoß gegen dieſe
Politik der Tarifverträge verſuchen und die Erſcheinungen die
ſich inzwiſchen auf dem Lebensmittelmarkte gezeigt haben wer
den von beiden Seiten von den Freunden wie von den Geg
nern der Tarifvertragspolitik eifrig benutzt werden Auch von
den Gegnern Denn die Konſervativen ſind nun einmal der
Meinung daß Vorgänge wie die in deren Mittelpunkte die
Getreidefirma Ritter und Blumenfeld geſtanden hat ſodann
die jüngſten Zuſammenbrüche auf dem Berliner Geldmarkte
wie überhaupt das Börſentreiben vortrefflich im konſervativen
Sinne agitatoriſch ausgenutzt werden könnten Einige konſer
vative Heißſporne brennen förmlich vor Begier dieſe Skan
dalgeſchichten in breiteſter Ausmalung vor den Reichstag a

bringen das angeblich liberaliſirende Gehenlaſſen für die ab
ſcheulichen Auswüchſe verantwortlich zu machen und nur von
der Einkehr in den Geiſt konſervativer Zucht das Heil zu ver
künden So groß iſt dies Verlangen daß die Herren ſich da
von nicht einmal durch die ſehr nahe liegende Beſorgniß ab
halten laſſen es könnte von der Gegenſeite her doch auch mit
der Präſentirung konſervativer Sünden aufgewartet werden
Wenn Ritter und Blumenfeld nebſt anderen edlen Häuſern an
der Vertheuerung des Getreides gearbeitet haben was kein
Vernünftiger beſtreiten wird daun haben ihnen die Großgrund
beſitzer die ſich die theueren Preiſe zahlen ließen und zu
billigeren durchaus nicht verkaufen wollten trefflich ſekundirt

Zur Zeit der größten Erregung über das Emporſchnellen
der Getreidepreiſe wurde von liberaler Seite den entrüſteten
Konſervativen der Vorſchlag gemacht ſie möchten ſich doch vom
Marktpreiſe losmächen und ihre Vorräthe billiger abgeben
Darauf erfolgte natürlich keine Antwort Jn der Zwiſchenzeit
iſt es bekannt geworden daß dieſer ſehr verſtändige Vorſchlag
ganz beſtimmten mit Namen zu nennenden Großgrundbeſitzern
von dem Vertreter der Stadt Breslau im Herrenhauſe ge
macht worden iſt Aber der Mißerfolg war derſelbe wie vor
her Dafür konnte feſtgeſtellt werden daß mehrere Groß
grundbeſitzer am Börfenkreiben zur Erhöhung der Getreide
preiſe wacker theilgenommen hatten die Einen mit klingendem
Gewinn die Anderen mit ſchweren Verluſten

Es kann alſo recht intereſſant werden wenn dieſe ſmubige
Wäſche im Reichstag ausgebreitet wird Am Vorhaben der
Kouſervativen ihre Parteipolitik wie ihre Wirthſchaftspolitik
in den gehrechlichen Nachen einer ſolchen Agitationsweiſe zu

packen intereſſirt vor allem daß die Konſervativen ne
unter dem inneren Zwange zur Wahl der rückſichtsloſeſten
Mittel ſtehen Jm konſervativen Lager geht es wie eine über
alle Anfechtung erhabene Legende um daß die elklatante
Niederlage von Stolp Lauenburg welche im Reichs
tag ebenfalls noch ihre große Rolle ſpielen wird
nur dem Umſtande zu verdanken ſei daß die Partei ſich

abweicht

in letzter Zeit allzu gemäßigt gezeigt habe Danach haben
die hinterpommerſchen Bauern liberal gewählt nicht weil
ihnen die Konſervativen zu konſervativ ſondern umgekehrt weil
ſie ihnen zu wenig konſervativ ſind Der Unſinn liegt auf der
Hand aber in dieſem Unſinn ſteckt ein Körnchen von Logik
trotzdem und inſofern als die Konſervativen nicht ohne Grund
einpfinden daß die Politik der Kompromiſſe für ſie nichts iſt
Dieſe ſtarre und rückſichtsloſe Parteidoktrin muß ſich ausleben
ſiegen oder untergehen ſich aſſimiliren kann ſie nicht und
darim wird es immer wieder dahin kommen daß die ſo
genannten Gemäßigten die um Helldorff vor dem allein
konſequenten Kreuzzeitungs Standpunkte die Segel ſtreichen
müſſen Die Kreuzzeitungs Konſervativen ſind in dieſem
Augenblick auch wieder obenauf wenigſtens ſoweit der Partei
gedanke in der Preſſe reflektirt Nicht etwa gemäßigt
konſervative Kundgebungen ſondern echte
Beſtrebungen im Sinne der Kreuzzeitung und ihres
Stöcker ſind die Forderungen mit denen von jenem
Lager her die neuerdings akut gewordene Sittlichkeitsfrage
ins Praktiſche überſetzt wird Die Art und Weiſe wie in Ber
lin Volksverſammlungen die bald der Männerbund zur Be
kämpfung der Unſittlichkeit bald Stöcker rer beruft
heute über die Proſtitutionsfrage morgen über die Börſe ab
urtheilen dies e e hat neben ſeinen gewiß zu Grunde
liegenden ſittlichen Jnſtinkten r Entrüſtung doch zugleich
den utiangenehmen Beigeſchma einſeitiger Parteitendenzen Eswird dafür geſorgt werden daß im Reichstage auch rig Seite

der Sache in das rechte Licht tritt Eine Debatte über den
letzten kaiſerlichen Erlaß wird unvermeidlich ſein und wohl
auch der Reichskanzler und Herr von Schelling werden
an dieſer Erörterung theilnehmen Es iſt von geringem Be
lang daß der Erlaß ſich nur an das preußiſche Staatsmini
ſterium richtet eigentlich alſo nicht vor das Reichsta forumgehört Jn Wahrheit gehört er vor dieſes e reche ſchon
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weil er wichtige Aenderungen der Strafprozeßordnung ſowie
der Geſetzgebung über Kuppelei anregt Fragen die nur in und
mit dem Reichstage zu löſen ſind

Beim Militäretat aber auch bei der Etatsforderung einer
Erhöhung der Geheimfonds wird vorausſichtlich die auswärtige
Politik eingehender behandelt werden Die vor einiger Zeit
erfolgte Ankündigung einer Interpellation über die auswärtige
Lage dürfte ſich allerdings in dem Sinne in dem ſie gemeint
war nicht bewahrheiten Es iſt unmöglich ſelbſt wenn man
u gunſten des Fürſten Bismarck den Sprung ins dunkelſteVuntel thun will oder wenn man Herrn von Caprivi T

ſo abgeneigt iſt dies ſchwierige Gebiet zu betreten ohne da
die Regierung damit einverſtanden iſt Kommt es alſo zu einer
Beſprechung der auswärtigen Lage was neuerdings in Berlin
als nicht unwahrſcheinlich gilt dann wird es im Einvernehmen
zwiſchen Herrn von Caprivi und einer der befreundeten Par
teien geſchehen nicht zu dem Zwecke der gegenwärtigen Re
gierung Verlegenheiten zu bereitken ſondern weil die Regierung
ſelbſt den Anlaß wünſcht ſich über ihre Stellung zu den in
zwiſchen eingetretenen wichtigen Veränderungen zu äußern

Auch wenn Fürſt Bismarck nicht im Reichstage erſcheinen
ſollte wird eine bewegte zuweilen vorausſichtlich leidenſchaftlich
erregte Tagung zu erwarten ſein Denn mit Gift und Galle
bis zum Rande gefüllt wie die Conſervativen rücken auch die
Sozialdemokraten wieder in den Reichstagsſacl ein

S Deutſches Reich
Berlin 16 Nov Der Kaiſer gewährte geſtern mittag dem

Maler Coner eine Sitzung Am Nachmiktage waren vom
Kaiſerlichen Paare der Fürſt Otto zu Stolberg Wernigerode ſo
wie der Erbprinz und die Erbprinzeſſin zu StolbergWernigerode
und der öſterreichiſche Botſchaſter am ruſſiſchen Hofe Graf von
von Wolkenſtein Troſtburg und deſſen Gemahlin zur Frühſtück
tafel eingeladen Nach Aufhebung der Tafel nnternahmen die
Majeſtäten eine Spazierfahrt Um 7 Uhr abends hatte der Kaiſer
eine Konferenz mit dem Reichskanzler v Caprivi Später waren
die Majeſtäten mit dem Prinzen Friedrich Leopold und dem Erb
Den und der Erbgroßherzogin von Oldenburg ſowie den

rbprinzlich Meiningenſchen Herrſchaften zur Abendtafel im Neuen
Palais vereint zu der auch Prof P Schottmüller eingeladenwar Um 11 Uhr begaben ſich der Kalier und die Kaiſerin nach
dem e n Jnſtitut bei Potsdam und beobachteten
hier unter Anleitung des Direktors Geh Reg Rath D Vogel
und des erſten Aſſiſtenten D ehe den Verlauf der Möond
finſterniß Jin Laufe des Abends nahmen die Majeſtäten
einige Erfriſchungen ein wozu auch die Beamten des Jnſtituts
eine Einladung erhielten Heute arbeitete der Kaiſer mit dem
Chef des Civil Kabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus
dem kommandirenden Admiral Vice Admiral Frhrn v d
Goltz dem Staatsſekretär des Reichs Marine Amtes Vice
Admiral Hollmann und dem Chef des Marine Kabinets
Kapitän z See und Flügel Adjutanten Frhr v Senden Bibrau
Nachmittags um 12 Uhr wurden der kommandirende Generaldes V Armeekorps General v Seeckt aus Poſen und der Mi

litär Attache bei der hieſigen chileniſchen Geſandtſchaft Oberſt M
lieutenant Gormaz von dem Kaiſer empfangen Die Frau
Prinzeſſin Albrecht traf mit dem jüngſten Sohn Friedrich Wil
helm am Sonnabend abend von Schloß Kamenz hier ein und
reiſte geſtern nach Hannover weiter während Prinz Friedrich
Wilhelm noch in Berlin verblieb und ſich erſt heute nach Braun
ſchweig begab Prinz Albrecht wird dagegen erſt ſpäter auf der
Durchreiſe in Berlin erwartet

Nach einer Drahtmeldung aus Bern hat nunmehr im
Verlaufe der Handelsvertrags Unterhandlungen
der Schweiz mit Deutſchland und Oeſterreich Ungarn der
Schriftwechſel begonnen

Der deutſchbelgiſche Handelsvertrag iſt wie man
der Poſt aus Brüſſel mittheilt zwar noch nicht unterzeichnet
und einige nebenſächliche Punkte ſind noch feſtzuſtellen doch
kann man es als ſicher betrachten daß eine Einigung in kurzem
herbeigeführt wird

Eine von uns unberückſichtigt gelaſſene Meldung wollte
wiſſen China habe gegen das gemeinſame Vorgehen der
Mächte die Bundesgenoſſenſchaft von Japan erlangt Die
an und für ſich ganz unwahrſcheinliche Meldung findet ihre
Richtigſtellung wie folgt

Berlin 16 Nov Die hieſige japaniſche Gefandt
ſchaft iſt ermächtigt die Nachricht des londoner Daily
Chronicle wonach zwiſchen China und Japan ein Ein
vernehmen dahin getroffen ſei daß Japan im Nothfalle China

ilfe leiſten werde ſowie daß die japaniſche Flotte ſich zu dem
nde bereits auf dem Wege nach den chineſiſchen Gewäſſern

befinde ihrem ganzen Umfangesnach als erfunden zu
erklären Die japaniſchen Kriegsſchiffe ſeien lediglich mit der

ehe einer etwaigen Aktion der europäiſchen Mächte
ſich e chließen in die chineſiſchen Gewäſſer entſandt
worden

Geſtern iſt dem Reichstage der ReichshaushaltsEtat
für 1892/93 zugegangen ſchließt in Ausgaben und
Einnahmen mit 1,222416,597 M ab Von den Einnahmen
53 991,683,030 M fortdauernde 71,774 745 M einmalige

usgaben des ordentlichen und 158 958,822 M des außer
ordentlichen Etats Die durch Anleihen zu deckenden Beträge
belaufen ſich auf 151,848,822 davon 146,448,822 M für
die außerordentlichen Bedürfniſſe des Reichsheeres der Marine
und der Reichseiſenbahnen Die Matrikularbeiträge
ergeben einen Mehrbedarf gegen das Vorjahr um 4,912

Dagegen ſind die Ueberweiſungen an die Einzelſtaaten aus
Zöllen Branntweinſteuern und Stempelabgaben
auf 351,096,000 M oder gegen das Vorjahr mehr 19,743,000
M veranſchlagt Das effektive Mehr der Ueberweiſungen be
W demnach 14830,446 M Dabei iſt aber der Einnahme
ausfall bei den Zöllen welcher die Aenderung der Handels

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
geſtattet

9 Erſcheint zweimal täglich mit Aus

rn der bezüglichen noch nicht feſtſteht Die
ehrausgaben bei den einzelnen Verwaltungszweigen belaufen

ſich auf 28,910,466 davon u a 14 338,356 M im Ordi
narium des Militäretats 3,248,282 im Ordinarium der
Marine 7,004,300 M im Etat der Reichsſchuld 1,740,891
M im Allgemeinen Penſionsfonds und 3464,242 M im Etat
des Reichsamts des Jnnern Dieſen e ſtehen
Mehreinnahmen in Höhe von nur 23,997,912 M gegenüber
darunter Zuckerſteuer 7,277,000 Salzſteuer 528,000 Brau
ſteuer 1,168,000 hen e 342,000 Einnahmen aus
dem Bankweſen 2,081,000 verſchiedene 3,233,499 M ferner
der Ueberſchuß aus dem Etat für 1890/91 mit 12,788,458M
Ueber einzelne Abſchnitte des EtatsEntwurfes entnehmen wir
demſelben folgendes

Für Artillerie und Waffenweſen werden im Etat für
1892/93 r angekündigt in Höhe von 143,344,000 M
davon für 1892/93 im Ganzen 62,171,000 M Die Geſammt
forderung für artilleriſtiſche Zwecke beläuft ſich auf 115,883,300
M davon werden für das nächſte Jahr gefordert 44,278,300 M
und zwar für Preußen 40,876,400 Sachſen 2,176,200
Württemberg 1,225,700 M ferner zur Herſtellung von Unter
bringungsräumen 1,417,600 M davon für Preußen 1,206,100Sachſen 191,500 M Württemberg 20,000 M Für Hand
waffen 23,362,500 davon in 1892/93 als erſte Rate 15,815,900M und zwar Preußen 13,380,000 Sachſen 793,000 Würt
temberg 642,000 M Endlich für Handwaffenmunition 2,660,6

davon Preußen 2,570,6600 Sachſen 82,000 Württemberg
10,000 Mark Außerdem werden für tragbare Zeltaus
rüſtungen 8,760,000 M gefordert für 1892/93 als erſte Rate
4,500,000 M

Jm Militäretat werden folgende Neubauten beantra g7
Magazine in Bromberg Jüterbog Thorn Erweiterung der
Garniſonbäckereien in Bromberg Trier Schleswig Karlsru
Raſtatt Erweiterung des Dienſtgebäudes der beiden Bezi
kommandos in der Landwehr Jnſpektion in Berlin Neubau eines
Dienſtgebäudes zu Geſchäftsräumen der 1 und 2 Jngenieur
der 4 Feſtungs und der 1 Pionier Jnſpektion in Berlin
ferner ebendaſelbſt Neubau eines Dienſtwohnungsgebändes
für den kommandirenden General des Gardekorps und den
Gouverneur im ganzen 1,417,000 Kaſernen in Kolberg
1,800,000 M Erweiterungsbauten militärfiskaliſcher Gebäude

auf dem Dänholm bei Stralſund 103,000 Kaſerne für ein
Pionier Bataillon in Magdeburg 990,000 Kaferne in
Glogau 900,000 Schuppen und Wagenhänſer in r
Kaſernen in Oppeln n je 900,000 und 2,420,000
Darmſtadt Garniſon Wäaſchanſtalt in Frankfurt a M 250,000 M
Erweiterung der Pionierkaſerne zu Caſtel bei Mainz 200,000 M
Kaſernen in Worms Freiburg i Br Karlsruhe Neubau einer
Generalkommando Dienſtwohnung in Danzig 600,000
Kommandantur Dienſtgebäude Schuppen und Arreſtanſtalt i
Grandenz Erweiterung des Garniſon Exerzierplatzes in Pots
dam 550,000 Truppenübungsplatz für X Armeekorps
1,900,000M Garniſonlazareth in Ortelsburg Goldap Dtſch

Eylait Pionier Uebungsplätze in Harburg 350000 MN Magazinan
lagen in Colmar Kaſernen in Bitſch Garniſonkirche in Hagenau
Straßburg i Elſ Exerzierhaus ebenda Kaſernen in Zabern

Be Erhöhung des Fonds zu geheimen Aus gaben im

Etat des Auswärtigen Amtes von 48,000 bis 500,000 M wird
alſo erläutert der ſeit 1870 mit 48,000 M dotirte Fonds zu ge
heimen Ausgaben genügt den Anforderungen des auswärtigen
Dienſtes nicht annähernd Anderen Regierungen ſtehen für der
gleichen Zwecke Summen zur n gung welche annähernd um
das Zwanzigfache höher Um den dringendſten Bedürfniſſen
5 Kangen iſt eine Erhöhung des Fonds auf 500,000 M er
orderlich
Auch die im nächſten Jahre zu begebende Reichsanleihe

ſoll eine dreiprozentige ſein wie aus der Denkſchrift zum
Etat der Reichsſchuld hervorgeht

Die wichtigſten Veränderungen welche im Etat vor
genommen ſind betreffen alſo die Militär und Marine
verwal tung Jm Etat der erſteren werden Beſchaffungen
für artilleriſtiſche Zwecke in Ausſicht genommen welche
einen Geſammtbedarf von 106,3 Mill M nothwendig machen
von denen für das Jahr 1892/93 408 Millionen verlangt
denn n M er e ift W s des Friedens

präſenzſtandes der iffsbeſatzungsmannſcha vorgeſehen
welche in dem Jahre 1892/93 etwa J Mill M mehr er
fordert Zu erwähnen wäre noch daß die Ueberweiſungen an
die Bundesſtaaten um etwa 19 Millionen erhöht ſind die

Matrikularumlagen um rund 5 Millionen

Die Gleichſtellung der Lehrer an höheren u
anſtalten im Range mit den Juriſten iſt abgelehnt Jm
nächſten Etat werden nur 2 Mill M zur Aufbeſſerung der
Gehaltsverhältniſſe Das Mindeſtgehalt ſoll 2100 M
betragen und mit Dienſtalterszulagen bis 4500 M ſteigen
Die Oberlehrerzulage beträgt 900

Die Voſſ Ztg ſchreibt Sicherem Vernehmen nach er
ſcheinen nächſtens im Reichstage die Anträge auf Ent
eins unſchuldig Verurtheilter und auf Ent
ſchädigung für unſchuldig erlittene Strafhäaft
Jn dieſer letzteren Beziehung wird man ſich auf den des
Handlungsgehilfen Schulz ſtützen welcher drei Wochen unter
dem Verdacht einen Luſtmord begangen zu haben g enwurde und nach Feſtſtellung ſeiner völligen u

oſigkeit entlaſſen werden mußte

In Befſtätigung bereits vorliegender Meldun ört dieNatl Korr veß Fürſt Bismarck bei ſener e ei
durch Berlin einer dort eingetroffenen Abordnung ſeinkreiſes erklärt hat vor Weihnachlen er ſein 3 einen

im Reichstage nicht f nothwendig t werde
e r eujahrſeinparlamentariſches Mandat
ausuben

verträge mit Oeſter reich Ungarn Jtalien u ſ w
zur Folge haben wird unberückſichtigt geblieben weil das Er

Der preußiſche Landtag ſoll en veſeſſcgenehege
auf den 15 n JTermin einberufen nkerwa W h
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Der Reichsanzeiger theilt den Beſchluß des Bundesraths
vom 29 Okt mit der en de Rehett für
DeutſchOſtafrika Uſambaralinie die Rechte einer
juriſtiſchen Perſon zu verleihen und veröffentlicht zugleich
einen Auszug aus dem Geſellſchaftsvertrage

dem Wege nach Oſtafrika ſei finden bei der Poſt wenig
Glauben da Wißmann noch immer krank ſei Die nöthige
Anzahl Sudaneſen dürfte bald er ſein und die Ent
ſcheidung darüber ob er zurückge
nicht mehr lange auf ſich warten laſſen

Die e wonach Major v Wiß mann bereits auf

D Peters hat an den kaiſerlichen Gouverneur v Soden
einen Bericht über ein Gefecht gegen die Warombo
Mkulia eingeſandt der im Kolonialblatte abgedrückt wird
Wir theilen daraus Folgendes mit

Eine Abordnung de aus Uſeri an Peters geſchickt werden
ſollte wurde von dem Warombo Sultan Kiſengi erſchlagen
Am 30 Auguſt brach Peters mit 15 Sudaneſen 25 Askaris
und 25 Bagaſis in Begleitung des bairiſchen Reſervelieutenants
von 4 ech mann und des Sergeanten Schubert nach Rombo
auf Chef Johannes hatte er erſucht mit ebenſo viel Mann
den Weſten des KilimaNdſcharo bis Kibonato zu bereiſen
Lieutenant v Bronſart war unterwegs um Geräthſchaften und
Laſten von Maſinde herauf zu geleiten Zwei von Peters zu
befreundeten Stämmen geſchickte Boten waren von den Warombo
Mkulia aufgegriffen und getödtet nachdem ihnen die Hände
abgehackt und die Augen ausgeriſſen waren Jn dem Gefechte
ſelbſt wurde Sergeant Schubert getödtet Der Zweck der Be
ſtrafung des Landes Keroa wurde erreicht Unter dem Ein
druck des Gefechts ſchickten mehrere Sultane von Rombo ſo
der einflußreiche Maſchale Tribut und Unterwerfung ein Am
6 Sept traf Peters ohne weiteren Zwiſchenfall auf der
Station ein

Eine wichtige Verkehrsmeldung kommt aus Berlin
Nach den Berichten verſchiedener Blätter haben ſich die Ver
treter des kgl Polizei Präſidiums der kgl Miniſterial Bau
Kommiſſion des Magiſtrats und der Firma Siemens und

alske über die Linie für den Bau einer elektriſchen
ochbahn vom Bahnhof Zoologiſcher Garten nach der
arſchauer Straße geeinigt

Der beabſichtigten Regelung des Geheim
mittel Weſens ſtellen ſich mancherlei Schwierigkeiten ent
egen Dem Vernehmen nach ſind erneute Gutachten von verbkerenen Stellen eingefordert worden

Hannvver 16 Nov Der wie berichtet zum Stadtdirektor
von Hannover ernannte Landtags Abgeordnete Tramm hat ſein
Mandat niedergelegt

Hamburg 16 Nov Der Großherzog von Sachſen
Weimar iſt aus Weimar der Johann vonSchleswigHolſtein Glücks burg aus Kopenhagen und der
Prinz Heinrich XIX von Reuß aus Berlin hier an
gekommen

Berlin 16 Nov Der Dampfer Aline Wörmann mit
dem Ablöſungstransport für S M Kreuzer Habicht, S M
Kanonenboot Hyäne, S M Dampfer Nac tigal und S M
Hulk Cyclop Transportführer Korvetten Kapitän Heßner iſt

Okt in Kamerun eingetroffen Das Kreuzergeſchwader
beſtehend aus S M Schiffen Leipzig Flaggſchiff Alexan
drines und Sophie, Geſchwaderchef Kontreadmiral
Valois iſt am 12 Nov in Talcahuano eingetroffen

e der allgemeine Ausſtand wurde e

ihren Beſprechungen der Rede Kalnoky s
en wird oder nicht werde u die Ausführungen entſprächen in allem dem That

r Türkei

den Jnſurgenten ohne Schwertſtreich ergeben habe
Porto Ale gre ſei in deren

einer Delegation nach Paris Ein unbeſchriebener Zettel wurde

daß der allgemeine Ausſtand erklärt ſei verurſachteDas Gerücht r tbei den Kaufleuten einen entmuthigenden Eindruckin der Sta
Die Delegirten reiſten in ihre Heimath um Verſammlungen rück
ſichtlich des Ausſtandes zu veranſtalten Von 3965 hier einge
ſchriebenen Grubenarbeitern ſind heute früh nur 349 eingefahren
Die öffentliche Ruhe wurde nirgends geſtört

Jtalien Rom 16 Nov Die Blätter r fort inie Opinione

ächlichen die Rede werde in ganz Jtalien als Ausdruck der
Loyalität Oeſterreichs freudig begrüßt

Rom 16 Nov Der Friedenskongreß nahm heute eine
Anzahl von Reſolutionen an über den Abſchluß der Schieds

erichtsverträge zwiſchen den einzelnen Staaten und über die
rrichtung von weiblichen Friedensvereinen Ebenſo wurde aufAntrag levas eine Reſolukion angenommen des Jnhalts der

Friede könne nur geſichert bleiben wenn die Regierungen dieNationalrechte der Völker reſpektirten Eine Reihe anderer An

träge darunter auch derjenige der Baroneß Suttner betreffs An
ſtrebung einer Vereinigung ſämmtlicher Europaſtaaten wurde bis
zum nächſten in Bern ſtattfindenden Kongreß vertagt Nach ver
ſchiedenen Reden und einer Schlußrede Bonghi s wurde der
Kongreß geſchloſſen

Rußland Jn einem Petersburger Briefe beſtätigt die
Petersburger Correſpondenz aus amtlichen Kreiſen es werde

verſichert daß der Finanzminiſter Wichnegradski ſich nicht
länger gegen die Anfechtung welche ſeiner Finanzpolitik erfährt
werde halten können und ſich demgemäß in nächſter Zeit zurück
zehen werde

Die Nowoje Wremja findet die Erklärungen Kalnoky s
ſehr etche rn ſeine Auslaſſung über Bulgarien ſei erfreulich
und gleiche faſt einer Abſage der weiteren Forderungen des
bulgariſchen Abenteurers Ueberhaupt ſcheine Kalnoky im jetzigen
Moment geneigt ſein auswärtiges Programm weſentlich zu
ändern

Serbien Die Neue Fr Pr meldet aus Belgrad König
Milan habe ein Schriftſtück unterzeichnet wonach er auf alle
geſetzlichen und verfaſſungsmätzigen Rechte in Serbien
ver zichte Beſtätigung bleibt abzuwarten

Der Voſſ Ztg wird aus London telegraphirt
Nach einer Drahtmeldung der Times aus Konſtantinopel wird
die türkiſche Geſandtſchaft welche ſich zur Begrüßung des
Zaren nach Livadia begiebt denſelben auch einladen Stambul
zu beſuchen

Südamerika Der New York Herald erhielt ein Tele
ramm aus Buenos Ayres wonach die Garniſon von
tagni in Braſilien an der Grenze von Urugnay ſich

die Stadt
Händen die Telegraphendrähte

im Jnnern der Provinz Rio Grande do Sul ſeien ab
geſchnitten Man glaubt mehrere nördliche Provinzen würden
ſich der ſeparatiſtiſchen Bewegung anſchließen Daſſelbe
Blatt veröffentlicht ein Telegramm aus Valparaiſo demzufolge
nach Meldungen aus Braſilien die Junta in Porto Alegre
eine Proklamation veröffentlicht habe in der ſie gegen die
Akte des Präſidenten Fonſeca Proteſt erhebt und alle Städte
in Rio Grande do Sul auffordert ein Comite zur An
werbung von Soldaten ernennen Eine von den Re
volutionären ernannte Kommiſſion iſt in Montevideo an
gekommen mit der Abſicht dort Waffen zu erlangen

Ausland
Schweiz Genf 16 Nov Bei den geſtrigen Wahlen

zum Staatsrath ſiegte die Liſte der Konſervativen es
wurden 5 Konſervative und 2 Radikale gewählt Vautier
Gehs ſeit 25 Jahren Staatsrath wurde nicht wieder
gewählt

Oeſterreich Rugarn Wien 16 Nov Jn dem Heeres
ausſchuſſe der ungariſchen Delegation erklärte der Reichskriegs
miniſter Frhr v Bauer der Ausſpruch ſeines Amtsvor
gängers des Grafen BylandtRheydt daß die Armee fertig

eit berechtigt geweſen Heute würde GrafBylandtRheydt dieſen Ausſpruch nicht e r da die
Verhältniſſe ſich derart geändert hätten daß die Forderungen
andere werden müßten Der Budget Ausſchuß der
ReichsrathsDelegation begann mittags die Verhandlung überudget des MRinſſteriums des Jenſern Abg Chlumeckt

ſtellte eine Anfrage über die allgemeine Lage und die handels
en Verhandlungen Sueß über das Verhältniß zu

umänien Hierauf gab der Miniſter des Aeußern ſein Expoſe
welches mit der Berufundes Miniſters im mggriſchen Ausſchuſſe begann

Wien 16 Nov Das Wiener Tageblatt richtete an
den Stagtsanwalt die Bitte um Einleitung einer Unterſuchung
gegen daſſelbe wegen der am 14 d veröffentlichten Mittheilungen
über die Aeußerungen des Kaiſers dem Äbgeordnelen Ja
worski gegenüber und forderte gleichzeitig die Börſenkaminer
zur Unterſtützung der Bitte auf

Jn der heutigen Schlußſitzung der Enquete Kommiſſion der
Statthalterei und des Gemeinderaths wurde betreffs des Baues
der Stadtbahn und betreffs der Regulirung des Wien
n eine vollſtändige Einigung erzielt Nach der

e

auf die vorgeſtrigen Erklärungen

lben wird der Staat und das Land Niederöſterreich zur
egnlirung der Wien je 5 Mill Fl beitragen der Beitrag der

Wiener Kommune zum Bau der ſtaatlichen Stadtbahnen aber
von 10 auf 7 Proz herabgeſetzt

Prag 16 Nov Die alttſchechiſchen Vertrauens
männer a die Einberufung aller
Partei zum 29 Nov Graf Richard Clam Martinitz
e des Herrenhauſes iſt geſtern auf Schloß Smecno ge

orben

Fraukreich Paris 16 Nov Der Senat hat die Bera
thung der Zolltarife auf den Antrag Ferry s mit welchem ſich
der Konſeilpräſident Freycinet einverſtanden erklärte auf
Donuerstag tage ſetzt Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern
v Giers wird Donnerstag hier erwartet

währung größerer RechkDer Antrag geht dahin daß die Rechte welche den vereinigten
berliner Kreisſynoden gewährt ſind auch andern vereinigten Kreis
ſynoden zugeſtänden werden damit Angelegenheiten welche nur

Dritte ordentliche Generalſynode
Fünfte Sitzung

Eigenbericht

Berlin 16 Nov
Nachdem die Kommiſſionen den Vormittag mit ihren Arbeiten

ausgefüllt hatten wurde die Sitzung um 1 Uhr mit Geſang
Schriftleſung und Gebet eröffnet welches Hr Generalſuperint
Pötter hielt Die Synodalen Graf Wintzingerode und
Freiherr v Manteuffel ſind nen in die Synode eingetreten
und legen das vorgeſchriebene Gelübde ab Mehrere Petitionen
werden als nicht genügend für die Behandlung im Plenum im
Bureau ausliegen

Nach mehreren geſchäftlichen Mittheilungen worunter eine
Reihe neuer Eingaben ſich befinden wird in die Tagesordnung
eingetreten Zunächſt theilt der Präſident ein Schreiben des
Oberkirchenraths mit wonach derſelbe ein Geſetz gegen Sekten
und ihre Propaganda zu erlaſſen wie von mehreren Seiten
gewünſcht wurde nicht beabſichtigt

1 Gegenſtand der Tagesordnung Antrag der Provinzial
ſynode Oſtpreußen betr die rechtliche Stellung der kirchlichen
Kreiſe und Provinzen Der Antrag geht dahin daß die Kreis
und Provinzialſynoden Korporationsrechte erhalten und wird von
Profeſſor Zorn in längerer Abhandlung gerechtfertigt Das
Motiv liegt beſonders in dem Umſtand daß die Annahme von
Geſchenken und Vermächtniſſen an Kirchenkreiſe oder Kirchen
provinzen nicht möglich iſt ohne jene Korporationsrechte Die
Kreisſynoden ſind wie allgemein zugeſtanden wird noch mit zu
r echten ausgeſtattet und daher ziemlich leblos und wir
ungslos

Perſon werde dieſer Mangel erheblich verbeſſert werden Profeſſor
Barckhauſen königl Kommiſſar erkennt an daß das Bedürfniß
nach einer geſetzlichen Beſtimmung vorliegt und daß der Gegen
ſtand von großer Wichtigkeit iſt von ſeiten der Staatsregierung
und des Oberkirchenraths ſei ein Entgegenkommen zu erwarten
ſodaß die Angelegenheit in wohlwollende ter kommen

werde 4 eideutung überſchätzt werde und betont daß die
Aufgaben mehr auf dem Gebiet der inneren kirchlichen Fragen

Abgeordneten der S uchen habe Superint Holtzhauer und Generalſuperint

Durch die Verleihung der Rechte einer juriſtiſchen

Präſident Hegel glaubt daß der Antrag in ſeiner Be
reisſynode ihre

ultze treten warm für den Antrag ein Der Antrag Zorn
den Beſchluß der oſtpreußiſchen Provinzialiynode dem Ober
kirchenrath zur weiteren Erwägung zu überweiſen wird dann mit
großer Majorität angenommen

2 Antrag der ſäch ſiſchen Prvinzialſynode betr Ge
Rechte an die Kreisſynoden

Der erſte Adminiſtrator Lamadou und der Lieutenant n zu regeln ſind dort zur Erledigung kommen können
Branſoulie ſind heute nach Sierra Leone abgereiſt um im
Einvernehmen mit dem engliſchen Delegirten die Abgrenzung
der franzöſiſchen und engliſchen Beſitzungen in dieſer
Gegend nach dem franzöſiſch engliſchen Uebereinkommen vom
10 Aug 1889 und den zwiſchen den beiden Mächten in Paris
jüngſt vereinbarten Abänderungen auszuführen Dieſe Abände
rungen ſichern Frankreich die beiden Ufer und die Quellen des
oberen eiger zu Die Delegirten werden Anfang Dezember mit
dem Kapitän Kenny dem Chef der engliſchen Abordnung in
r n zuſammentreffen Die e en werdender Gegend von Samo entlang des Scarcies bis Falaba und
bis zu den Quellen des Niger ſtatthaben

Lens 16 Nov Die Delegirten der Berg arbeiter des
Departements Pas de Calais 90 an der 58 die eine Ver
ſammlung abgehalten hatten beſchloſſen mit 48 Stimmen den all
gemeinen Ausſtand 46 Stimmen erklärten ſich für die Abſendung

deskirchenkollekte für die Berliner Stadtmiſ
Hofprediger Stöcker
vinzen eingegangenen
Stadtmiſſion in beſtändigem geſegnetem
Der Ertrag der alle 2 Jahre geſammelten Kollekte ergiebt fol
gende Ziffern

eferent Kögel Staßfurt befürwortet den Antrag wünſcht ihn
aber an die Verfaſſungskommiſſion verwieſen zu ſehen damit er
den e vorbereitet werde Der Präſident Barckhauſen
emer aſiſtoriinis eingegangen ſei daß aber ſo bedeutende

keiten vorhanden ſind daß zunächſt ein Reſultat ni

in der Sache bereits Bericht des ſächſiſchen Kon
chwierig

t zu erwarten
ei Hierauf wird der Antrag dem Oberkirchenrath zur weiteren

ehandlung und Erwägung überwieſen
3 Schreiben des Oberkirchenraths betr Ertrag der Lan

ſionricht den Dank aus für die aus den Pro
ollekten und bemerkt daß die Arbeit der

proklamirt

Fortgang geblieben ſei V

1887 1889 1891 im Ganzen

M M M M2272 1994 1788 6054
1164 1217 1218 3599

Brandenburg 6474 6614 5801 18889
Pommern 3120 3139 2396 8655Poſen 1067 1287 927 3281Schleſien der Stot 3270 2982 2797 9049
Sachſen einſchl der Stolen Grafſchaften 4349 4505 3607 12461

Weſtfalen 2813 2950 2883 8646
Rheinland incl HohenSo 3217 4058 3559 10834

Jm Ganzen 27746 287 16 21976 8146686
Seit der letzten Generalſynode ſei zu den früheren Arbeiten der
Predigtvertheilung u a eine neue Art der Evangeliſation ein
erichtet durch die Kurrende welche Choräle u a Geſänge in alle

Theile der Stadt hineintrage Es iſt in Berlin beſſer geworden
namentlich auch durch die vermehrten Kirchbaupläne aber es iſt
eine ungeheure Arbeit noch zu thun ehe das Bedürfniß auch nur
annähernd befriedigt ſein wird Dr v d Goltz giebt dem Dank
Ausdruck der dem Werke der Stadtmiſſion gebührt und beſtätigt
den Fortgang des Werkes Namentlich gebühre auch Herrn
v Mirbach Dank für ſeine Verdienſte um die Kirchbauſache Ein
lebendiger Trieb an der Mithilfe theilzunehmen ſei in Berlin
unverkennbar und man ſei vorwärts gekommen Mit einem
kräftigen Appell an die Mithilfe der Provinzen zur Linderung
der kirchlichen Nothſtände Berlins und mit der Bitte die Kollekte
alle zwei Jahre zu ſammeln weiter zu bewilligen ſchloß der

Reduer Lie Holtzheuer beantragt daß die Kollekte für die
Stadtmiſſion jährlich geſammelt werde wogegen D Dryander
ſich ausſpricht Hierauf wird letzterer Antrag abgelehnt der
v d Goltz ſche angenommen t

Die Synode wird um 4 Uhr abgebrochen da das Präſidium
und das Büreau 5 Uhr bei Sr Majeſtät zu erſcheinen hat
Nächſte Sitzung Dienstag den 17 Nov 11 Uhr

Halle und Amgegend
Halle 17 Nov

Einer Aufforderung der Handelskammer zu Halberſtadt
entſprechend vereinigen ſich die Handelskammern zu Halle
und Erfurt das Aelteſten Kollegium der Kaufmann
ſchaft zu Magdeburg und die Handelskammer für
Anhalt zu Deſſau mit dem Kollegium der Handelskammer zu
Halberſtadt ſowie mit den Jnduſtriellen ihrer Bezirke am
30 d in Halle Gaſthof zur Stadt Hamburg vor
mittags 10 e Uhr zu einer gemeinſchaftlichen Verſamm
lung in welcher über die Betheiligung an der Welt
Ausſtellung zu Chikago im beſonderen über die Stellung
nahme der einzelnen Jnduſtriezweige und über die Bildung von
Kollektiv Gruppen berathen werden ſoll Der Reichskommiſſar
Geh Rath Wermuth hat ſich erboten dieſer Verſammlung bei
zuwohnen Es wird die Theilnahme eines jeden Jnduſtriellen
der an den zur Berathung ſtehenden Gegenſtänden Jntereſſe
nimmt erwünſcht ſein

Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle

Montag 16 Nov
Am Vorſtandstiſche waren anweſend die Herren Reg Rath a D

Gneiſt Vorſteher Prof Dittenberger ſtellv Vorſitzender
Baumeiſter Schul ze Schrififührer

am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude
Bürgermeiſter De Schmidt Stadträthe Hildenhagen
v Holly Jochmus Keferſtein Lohauſen Dr Schrader

ſaß z rocoton der letzten Sitzung wird vorgeleſen und ge
nehmigt

I Die Verſammlung genehmigt den Entwurf des vorbehaltlich
der Genehinigung des Hrn Miniſters der öffentlichen Arbeiten
zwiſchen dem Eiſenbahnfiskus vertreten durch das Kgl Eiſen
bahnbetriebsamt in Magdeburg einecſeits und der Stadtgemeinde
Halle vertreten durch den Magiſtrat andrerſeits abzuſchüeßenden
Vertrages wegen Herſtellung des Geleisanſchluſſesfür den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof mit den b
änderungen der Bau und Finaänzkommiſſion Wie der Bericht
erſtatter der Baukommiſſion Hr Baurath Brünecke in ſeinen
Ausführungen erläutert werden die Anſchlußgeleiſe vom Eiſen
bahnfiskus J Koſten der Stadt ausgeführt für Benutzung des
dazu erforderlichen Geländes zahlt die Stadt eine Entſchädigung
ebenſo eine Ueberſchiebegebühr von 1 M für den Wagen und
verpflichtet ſich ferner die Unterhaltungskoſten der Anſchlußgeleiſe
die Koſten für Belenchtung und Schmierung der Weichen ſowie
6 Prozent für Vorhaltung der Geräthe zu entrichten und einen
Gehaltszuſchuß von 100 M für den Weichenwärter zu leiſten
Die Anlage und Benutzung eines ſpäter etwa erforderlich wer
denden Geleiſes ſar die Anlieger der OStraße für welche der
Eiſenbahnfiskus ſchon jetzt beſtimmte Normen aufſtellen wollte
bleibt ſpäteren Vereinbarungen vorbehalten Ref der Finangz
kommiſſion Hr Krug

2 Jn der Ausführung eines früheren Verſammlungsbeſchluſſes
iſt der Magiſtrat mit den Beſitzern der Grundſtücke Liebe
nauerſtraße 20 22 und 25 behufs Freilegung der zur
Trottoiriſirung erforderlichen Vorgärten in Ver
handlung getreten wozu vom Grundſtücke Nr 20 89 qm vom
Grundſtück Nr 22 33 qm und vom Grundſtück Nr 25 174 qm
abzutreten ſind Die Beſitzer der Grundſtücke Nr 20 u 22 die
Herren Kaufm LouisReichel u Korbmachermſtr Schramm verlangen
an Entſchädigung 15 M für das qm während der Beſitzer von Hr 25
Hr Lehrer Tittel 50 Mt für das qm und für ſonſtige Jnkonvenienzen
8050 Mk 4000 Mk für die ungünſtige Umgeſtaltung ſeines
Gartens 2000 Mk für Umbau des Kellergeſchoſſes und Ver
änderung des Vorgartens 500 Mk für Verluſt von Obſtbäumen
1500 N für eine neue Mauer mit Thor im Ganzen 16,750 Mt
Entſchädigung beanſprucht Die Verſammlung genehmigt nach
dem Magiſtratsantrag die Entſchädigungsforderungen von Reichel
und Schrämm und erklärt ſich damit einverſtanden daß das Vor
land von dem Grundſtück Nr 25 im Wege der Zwangsenteignung
erworben wird Ref der Baukommiſſion Hr Schulze der
Finanzkommiſſion Hr Apelt

3 Nach dem Oſthoff ſchen Koſtenanſchlage des Schlacht
viehhofes ſind für die Verbindungshalle bei Titel Stein
hauerarbeiten vorgeſehen 3083 M Von dieſem Betrag
kommen in Abzug nach den Beſchlüſſen der Baukommiſſion für
Sockelverblendung 259 für Schlußſteine 140 für Sand
ſteinquadern 200 M und für Pfeilerkapitäle 700 ſowie für
die bei der Vergebung nicht mit ausgeſchriebenen Granitarbeiten
1100 alſo im ganzen 2399 ſo daß von der erſten Summe
noch 684 M verbleiben Die Fenſterſohlbänke die im Oſthoff
ſchen Anſchlage nicht vörgeſehen obwohl ſie in der Maſſen
berechnung enthalten ſind koſten nach dem Angebot des Steinmetz
meiſters Thieme 2308 33 M und das Geſammtangebot deſſelben
für die Verbindungshalle beziffert ſich auf 2786 01 o daß
non 2102 01 M erforderlich ſind

Nach dem Magiſtratsantrage bewilligt die Verſammlung dieſen
Betrag à eonto der Erſparniſſe beim Schlachthans Konto Bericht
De z Baukommiſſion Hr Heiſer der Finanzkommiſſion

r Krug4 Der Kaufmann Karl Gebhardt hat auf ſeinen Grundſtücken
Martinsgaſſe 12 und 13 einen Nendau errichtet und zur

erbreiterung der Straße 38 qm und 30 qm zuſammen
68 am Land abtreten müſſen Er forderte dafür an Entſchädigung
urſprünglich den Selbſtköſtenpreis von 2165 M für das qm hat
aber ſeine Forderung infolge des Gebotes des Magiſtrats auf
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100 M für das qm ermäßigt Die Verſammlun bewilligt nach
dem Magiſtratsantrage dieſen Betrag Berichterſtatter der Bau

miſſion Hr Hildebrandt der Finanzkommiſſion Hr Apeltter e Seiſcramnluns erklärt ſich nach dem Magiſtratsautrage

damit einverſtanden daß die Stadtgemeinde die Erbauung
eines Wohnhauſes für Verheirathete auf dem
Kaſernen grundſtück Vor dem Steinthore unter den gleichen
Bedingungen wie für das Kaſernement 4 Proz Verzinſung und
4 Proz Amortiſation übernimmt Die vorausſichtlichen Koſten
in Höhe von 53,000 M ſollen aus den beim Bau der Kaſerne
erzielten Erſparniſſen in Höhe von 68,500 M entnommen
werden Ref der Baukommiſſion Hr Heiſer der Finanz
kommiſſion Hr Sach

6 fällt aus
7 Die Verſammlung genehmigt den Abſchluß des Mieths

vertrages zwiſchen dem Eiſenbahn Fiskus und der
Polizei Verwaltung hierſelbſt über die Bahnhofs Polizei
Wache erklärt ſich zugleich damit einverſtanden daß im Etat für
1892/95 für die Warmwaſſerheizung der Bahnhofswache 90 M
neu eingeſtellt werden und bewilligt aus Titel XVII pos 5 des
laufenden Etats für die Dampfheizung Winter 1890/91 90
1891/92 90 für die Beleuchtung vom 8 Okt 1890 bis
25 Juni 1891 180 im ganzen alſo 360 M Feferent
Hr Schulze

8 Der Magiſtrat hat beſchloſſen die Einwohnerſchaft des mit
dem Bezirk der Stadt Halle vereinigten Keſſels der17 Armenbezirks Kommiſſion zuzutheilen und die
Verſammlung tritt dieſem Beſchluſſe bei Ref Hr Demuth

9 Die Verſammlung beſchließt die aus Anlaß der Einberufung
von Wehrleuten und Reſerviſten zu den diesjährigen Herbſt
übungen an deren Angehörige gezahlten Unterſtützun gen im
Geſammtbetrage von 2068 M 16 Pf auf den LandwehrDar
lehnsRückerſtattungsfonds zu übernehmen Von dem ſeinerzeit
der Stadt überwieſenen Fonds in Höhe von 36,000 der für
geineinnützige Zwecke verwandt werden ſoll ſind noch 301,53 M
vorhanden Ref Hr Demuth

16 wird auf Antrag des Hrn Elze abgeſetzt weil wiederum
wie ſchon ſo oft gerügt die zur Orientirung noth
wendigen Ja ger ne fehlen

11 Größere Erweiterungs arbeiten am Gasrohrnetz
haben eine Ueberſchreitung des vorgeſehenen Betrages um 5394
M 15 Pf herbeigeführt und da noch höchſt nöthige Erweiterungen
bevorſtehen ſo hat das Kuratorium der Gasanſtalt beſchloſſen
zum Tit RV des Gasanſtaltsetats eine Nachbewilligung von
10,000 M bei den ſtädtiſchen Behörden zu beautragen Auf Be
Brnüh der Finanzkommiſſion Ref Hr Sach s ſpricht die

erſammlüng die Nachbewilligung aus den Betriebsüberſchüſſen
der Gasanſtalt auf Tit XV aus

12 Nach Verſammlungsbeſchluß wird die Gottesacker Verwal
tung ermächtigt von der verwittweten Fr Wilhelmine Damm

Fiſter ein Legat von 600 M in Preußiſchen 32 Proz
onſols anzunehmen mit der Verpflichtung nach dem Ableben

der Frau Damm die derſelben gehörigen auf dem Südfriedhofe
belegenen Erbbegräbniſſe Nr 46 und 47 bis zum 6 Febr
1990 zu unterhalten und ordnungsmäßig zu pflegen Der Zins
genuß des Kapitals wird der Fr Damm bis zu ihrem Ableben
zugeſichert in der Vorausſetzung daß ſie die ordnungsmäßige
Unterhaltung und Pflege der beiden genaunten Erbbegräbniſſe
auf eigene Koſten weiter führt Ref Hr Colla
8 13 Der Gürtlermeiſter Schäfer hat in Folge Neulaus auf
einen Grundſtücken Dachritzg aſſe Nr 2 u 3 fluchtlinienmäßig
21,78 qm und 14,90 qm zuſammen 36,68 qm Land
ur Straße abzutreten Er forderte urſprünglich an
ntſchädigung 103 M pro gm worauf ihm 50 M geboten

wurden Eine Einigung kam nicht zuſtande und es wurde
deshalb Einleitung des ZwangsenteignungsVerfahrens beſchloſſen
Da jedoch Schäfer ſpäter ſeine W auf 79 M für das qm
ermäßigt hat ſo erklärt ſich die Verſammlung damit einverſtanden
unter Aufhebung des Enteignungsbeſchluſſes dem p Schäfer gegen
ſchuld und pfandfreie Auflaſſung des fraglichen Straßenkandes
an Entſchädigung 70 M für das qm zu gewähren Ref der
Baukommiſſion Hr Schulze I der Finanzkommiſſion Hr
Steckner

UniverſitätsNachrichten

Berlin 16 Nov Prof Dr S L Steinmeyer der Neſtor
der berliner Univerſität feierte am Sonntag in bewunderns
werther Rüſtigkeit ſeinen 80 Geburtstag Der erſte offizielle
Gratulant war der Miniſter Graf von ZedlitzTrützſchler der in
herzlichen Worten der Anerkennung der Regierung Ausdruck
r t Stadt Beeskow ernannte den greiſen Gelehrten zum

renbürger
a

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Der Plan der Gründung des Raimund Theaters

in Wien geht ſeiner Ausführung entgegen Eine Reihe hervor
ragender Fabrikanten hat ſich bereit erklärt dem Volkstheater
Verein von dem die Jdee zur Gründung des Theaters ausgeht
beizutreten und deinſelben eine ausgiebige materielle Unterſtützung

zu gewähren Auf dieſe Weiſe ſind bisher ſchon 200,000 fl das
I r Drittel der in Ausſicht genommenen Baukoſten aufgebracht

orden

Aus Nürnberg berichtet der Fränk Eine Reihe
von Zeitungen beſchäftigt ſich mit der Perſon des Nachfolgers des
Geheimen Raths De von Eſſenwein als erſten Direktor des
Germaniſchen Muſeums Wir können auf Grund einge
zogener Erkundigungen mittheilen daß die Wiederbeſetzung dieſer
Stelle in den leitenden Kreiſen äls gar nicht ſo dringend ange
ſehen und vorausſichtlich erſt in der nächſtjährigen Sitzung des
Verwaltungsausſchuffes dieſe Frage erörtert vielleicht noch nicht
einmal entſchieden wird

Gerichtsverhandlungen
Konſtanz 15 Nov Wie wir bereits mittheilten wurde in

Ueb erlingen vor dem Schöffengerichte die Anklage gegen den
Kunſtmaler J Koppay von Berlin wegen Diebſtahls ver
handelt Der nunmehr feſtgeſtellte Thatbeſtand iſt nach dem
Seeboten im Einzelnen folgender Prof Koppay 34 Jahre

alt aus Batſch in Oeſterreich gebürtig wohnhaft in Berlin
weilte in Ueberlingen als Badegaſt und benützte die Gelegenheit
um Kunſtſchätze und Alterthümer da und dort in der Gegend
aufzukaufen Von hier aus beſuchte er auch Altbirnau Es iſt
dies eine unter dem Salemer Abt Anſelm II durch den Kon
ſtanzer Baumeiſter Peter Thumb in den Jahren 1746 50 mit
einem Koſtenaufwand von 150,000 Gulden auf einem Hügel am
Seeufer im Rokokoſtiel erbaute weithin ſichtbare ſeit Jahren
ganz der Verwahrloſung preisgegebene Wallfahrtskirche mit
prachtvollen Thurm und Anbauten für Wohnungen und trotz der
eigen Stilformen iſt dem anſehnlichen Bauwerk ein großer

eiz nicht abzuſprechen Die große Halle mit Stucco
und Gemälden iſt im Geſchmack der Zeit Ludwigs XV reich
lich ausgeſtattet Um das Schiff der Kirche zieht ſich eine Gallerie
herum welche mit Gruppen von vergoldeten Engelsfiguren geſchmückt iſt Am t9 Aug abends wiſchen 6 Uhr begab ſich
nun Koppay zu Wagen nach Neubirnau Hier ließ er ſeinen

r vor der Kirchenthür halten und betrat das Jnnere des
i dauſes Den ihn begleitenden Rebmann Sauermann von

Zberbirnau der in Abweſenheit des Aufſehers Schwarz die
Kirche aufgeſchloſſen ſuche Koppay dem die Statuetten ſehr
gefielen zu beſtimmen ihm drei von den in der Kirche an
gebrachten vergoldeten Engelsfiguren aus Holz welche vonahnen Kunſtwerth ſind gegen einen unverhältniß
mäßig W Preis einzuhändigen Sauermann lehnte dieſes
Anſinnen ab da er wie natürlich keine Berechtigung habe
Gegenſtände aus der Kirche zu veräitßern Da nahm der Pro

feſſor ſeine Zuflucht zu einer Liſt indem er dem Sauermann er
ählte er ſtehe in ſehr vertrauten Beziehungen An GroßherzogVes half Sauermann nahm nun die Engelsfiguren von der

Wand herunter wobei ihm Koppay a leiſtete Als
dann holte Sauermann einen Sack in die Kirche that die Fi

uren hinein und brachte ſie auf den Wagen des Koppay welcherharanf nach Ueberlingen zurückfuhr Jndeſſen hatte von einer
an die Kirche angebauten Wohnung gis das Töchterchen des
Schloßbewohners Schloſſer die 14 jährige Marie Schloſſer den
ganzen Vorgang mit angeſehen da ſie durch das Geräuſch auf
merkſam gemacht die auf die Galleriethür ar immerthür
geöffnet hatte Sie erzählte das Vorkommniß ihrer Mutter dieſe
theilte es dem Meßner Schwarz und dieſer dem Aufſeher Endres
in Maurach mit wodurch die Sache dann auf eine Anzeige zur
Kenntniß der Gendarmerie gelangte Am 20 Auguſt wurde
Koppay verhaftet bis zum andern Tag im Amtsgefängniß feſt
gehalten und am 21 Auguſt vorm auf Grund ſeiner Legitima
tionspapiere in Freiheit geſetzt Die Engelsfiguren fand man in
ſeiner Wohnung vor Jn der Verhandlung beantragte der
Stagatsanwalt 6 Wochen Gefängniß und ſtellte die Aberkennung
der bürgerlichen Ehrenrechte in das Ermeſſen des Gerichtshofs
Der Gerichtshof erkannte wie bereits gemeldet auf eine Woche
Gefängniß Sauermann wurde freigeſprochen

Provinzial Nachrichten
Aken 16 Nov Eig Mitlh Geſtern verſtarb in Köthen

der Gründer und Direktor der hieſigen Hafen und Lager
haus Aktien Geſellſchaft nach jahrelanger Krankheit
Ingenieur Weißenborn An ihm verliert die Geſellſchaft
ihren treuen Leiter dem es trotz ſeines vorgeſchrittenen Leidens
bei unermüdlichem Eifer unter Daranſetzung ſeiner letzten r
gelungen war die Hafenanlagen fertigzuſtellen und den Betrieb
in vollen Gang zu bringen ſodaß ihm in der jüngſten Haupt
verſammlung der Aktionäre die vollſte Anerkennung ausgeſprochen
werden konnte

Eilenburg 16 Nov ſEig Mitzh Geſtern nachmittag
brannte zwiſchen 4 und 6 Uhr der Kirchthurm in Grun a
nieder Die Kirche ſelbſt konnte erhalten werden

Hr Fabrikbeſitzer Strube in e Wer ſtellte
eine Summe von 100,000 M zur Errichtung einer Volks
küche verbunden mit einer Koch und Haushaltungsſchule

für Arbeitertöchter c zur Verfügung

Gera 16 Nov Eig Mitth Dem hieſigen Militär iſt
neuerdings der Beſuch von nicht weniger als 29 Bier
wirthſchaften verboten worden Dazu kommen noch 13 Lokale
deren Beſuch den Perſonen des Milikärſtandes ſchon früher
unterſagt war

Meiningen 16 Nop Eig Mitth Aus Lauſcha wird
von einem Mord und Selbſtmord berichtet Der 25 jährige
Bäckergehilfe Hermann Jakob aus Steinach hatte ſich ſeit einiger
Zeit mit ſeiner Geliebten Paula Wenke die in einer Gaſt
wirthſchaft in Stellung war eutzweit da das Mädchen das Ver
hältniß aufzuheben wünſchte Am Snnabend früh wurde die W
in ihrer Kammer vollſtändig angekleidet auf dem Bett liegend
todt aufgefunden neben dem Bette Jakob ebenfalls todt Blaue
Flecken am Halſe des daß das Mädchen er
würgt worden iſt Der junge Mann hatte ſich erſchoſſen Von
dem ſchrecklichen Vorgange war während der Nacht ſelbſt nichts
bemerkt worden

Chemnitz 16 Nov Jn dem benachbarten Schönau explo
dirte geſtern ein Keſſel Dah Brennereigebäude wurde
zerſtört

Vermiſchtes
Ein verheerender Toruado ſuchte wie dem New York

Herald aus Buenos Ayres gemeldet wird die Provinz Santa
Fe heim Die Stadt Arroyoſeca ſoll arge Verwüſtungen er
litten haben gegen 40 Perſonen ſeien dabei ums Leben gekommen
und etwa 30 verwundet Gerüchtweiſe verlautet der Sturm
hätte die Wagen eines im Bahnhofe haltenden Zuges umgeworfen
und zertrümmert

Strandung Der Dampfer der White Stear Linie Tauric
welcher Montag Nacht von NewYork nach Europa abgefahren
iſt ſtrandete bei der Romer Untiefe wurde ſpäter abbugſirt und

iſt nach New York zurückgekehrt e
Eine räthſelhafte Schießangelegenheit beſchäftigt ſeitSonntag abend die zuſtändigen Behörden in Berlin Sir cindh

Lokal der Teltowerſtraße entſpann ſich am Sonntag abend gegen8 Uhr ein Streit zwiſchen Soldaten und Civilperſonen der ſich
auf der Straße fortſetzte Als hierbei die Soldaten Tubbecke
und Gleinig vom Eiſenbahnregiment den Schloſſer Ammelick aus
Rixdorf verfolgten ſchoß derſelbe aus einem Revolver auf fünf
Schritt Entfernung auf ſeine Verfolger und verwundete den
Tubbecke an der linken Hand während die auf Gleinig abgefeuerte
Kugel ihr Ziel verfehlte A iſt unbeſtraft und erklärt er habe
ſich in der Nothwehr befunden Dem Streit ſcheinen Eiferſuchts
motive zugrunde zu liegen A wurde verhaftet

Gattenumord Jn Neiſſe fand man am Sonnabend früdie Ehefrau des Vicefeldwebels Gaathel erſchoſſen in e
Beitte auf Der That verdächtig iſt der Ehemann der Er
mordeten der ſeit einigen Tagen in ſeiner Garniſon nicht mehr
geſehen worden iſt

Geſtändniß Nach einem Bericht aus Wien geſtand die Fraudes Mädchenmörders Schneider ihre Theilnahme en
vielbeſprochenen Mordthaten ein mit ihrer Hilfe iſt es der
Polizei gelungen die Leiche des Dienſtmädchens Zoufar im Neu
lengbacher Walde aufzufinden

Die Jufluenza mit allen Anzeichen der ruſſiſchen Art herrſchtſeit einigen Wochen in Weſt Cornwall England und e
täglich größere Ausdehnung an Mehr als 500 Perſonen ſind in
g igan Portreath und Camborne erkrankt in Helſton liegen 300

erſonen darnieder Faſt alle Reiſenden des Peninſular and
OrientalDa npfers Muscilig der eben in den Albert Docks zu
London von Auſtralien angekommen iſt litten auf der Reiſe an
dieſer Krankheit Ein Todesfall kam nicht vor

Perſonalnachricht Jn Wiesbaden ſtarb die d eSchriftſtellerin Amely Boelte ö e dort wohnende

Fernſprech Nachrichten
Berlin 17 Nov vorm 71/ Uhr

Berlin Die Germanig meldet die Erhebung Sta
blewskis auf den poſener Biſchofsſtuhl ſei jetzt definitiv ent
ſchieden Eine Kanoniſation finde vorausſichtlich in München
oder Berlin ſtatt die Präkoniſtrung im nächſten Konſiſtorium
welches möglicherweiſe erſt kurz vor Weihnachten ſtattfindet

des Kaiſers Franz Joſef ſich mit dem
born in Verbindung geſetzt

Entſchädigungen an Europäer und an deren Hinterbliebenen

und den Vertretern der europäiſchen Mächte zugeſtellt

Belgrad Ein Anhänger des bulgariſchen MiniſtersStambüloff namens Kuſtow wurde Weg We Revolver

pariser Gerüc

Wien Der polniſche Abg Jaworski hat zur Einleitung
gerichtlicher Schritte gegen die n en hin betr Außerungen

ſtizminiſter Schön

London Der chineſiſche Geſandte dementirt die
Nachricht von den angeblichen neuen Unruhen in an

ür
die Vorgänge in Wuhu werden von der Regierung zuerkannt

Handels und Verkehrs Nachriehfen
Die Generalversammlung der Baugesellschaft Haumboldt

h ain genehmigte die Reduktion des Aktienkapitals durch Verloosung
von 500,000 M Aktien zu Pari

Die Generalversammlung der Bismarckhütte genehmigte ein
stimmig Abschluss Gewinn und Verlustrechnung und 8 Proz Dividende
welche sofort zablbar sein soll Die ausscheidenden Aufsichtsraths
mitglieder wurden wiedergewählt Die Direktion berichtet dass
die Geschäftslage eine
stellende sei

en Verhältnissen entsprechend zufrieden

Portugiesische Finanzen Frankf Blätter verzeichneniite wonach die portugiesische Regierung in Paris
2 Millionen Pfund 3prozent Rente zu 2716 Cassa offerirt habe
um die Geldbedürfnisse für die Januar Kupons zu decken

Spanische Finanzen Madrid 16 Nov Die Dpocas er
Klärt die Meldung von einer beabsichtigten grossen inneren Anleihe
für unbegründet

Zablungseinstellungen Winterthur 16 Nov
Der Verwaltungsrath der falliten Kreditbank wird hente
abend über die Fortexistenz des Instituts Beschluss fassen Es
schweben noch Unterhandlungen darüber ob durch befreundete
Banken Hilfe geschafft werden könne Die vorläufige Schliessung
der Kreditbank erfolgte am Sonnabend abend Schwere Kurs
verluste sollen Ursache des Zusammenbruchs sein Der Züricher
Zeitung zufolge hat die Kreditbank in Züricher Bankvereins
Aktien spekulirt deren Kurs ausserordentlich gefallen ist Die
Bank von Winterthur macht bekannt dass sie für ihr Konto

korrent Guthaben an die Kreditbank volle Deckung in ganz
soliden Werthpapieren besitze und in anderer Weise zu diesem
Institut in keiner Beziehung stehe Aus Meissen wird der
Nationalztg gemeldet Einer der bisher angesehensten Bürger
Meis sens Bankier Fischer Direktor der dortigen Kredit
bank wurde wegen grossen Unterschlagüngen und
Veruntreuungen von Depositengeldern verhaftet
Es sind zumeist Kleinere Bürger und Handwerker welche Ver
luste erleiden Fischer nahm die der Kreditbank anvertrauten
Depots als solche in sein eigenes Geschäft und epekulirte nach
dem er sein eigenes Vermögen an der Börse verloren mit
diesem Gelde weiter Die Bilanzen der Meissner Kreditbank
sind schon seit Jahren von Pischer allein hergestellt und
von dem Aufsichtsrath ohne nähere Präfungl unterzeichnet
Zu tumultuarischen Scenen kam es am Donnerstag auf
Bahnhof Meissen als F auf Anordnung des dresdener Staats
anwalts nach dort überführt werden sollte Man suchte den Be
trüger zu Iyn chen Die Unterbilanzg der Kreditbank allein soll
800,000 M betragen für welche Summe der Aufsichtsrath auf
Kommen will Zu dem Konkurs der Banktirma Emil H
Meyer in Hildesheim wird noch gemeldet dass sich die
Mitteldeutsche Kreditbank vor kurzem eine Kautions
Hypothek von 200,000 M auf ein Rittergut hat geben lassen
was jedoch angeſfochten wird Aktiva sind nach Aussagen des
Konkursverwalters ausser den Grundstticken fast gar nicht vor
handen und von den Depositen nur einige versiegelte Packete

Aus Moskau werden folgende Insolvenzgen gemeldet
Anissim Tjuliaſew Söhne Passiva Rhbl 1,947,390
Aktiva Rbl 1,542,025 Iwan Schuwalows Söhne Passiva
Rbl 1,204,018 Aktiva Rbl 815,959 J J Baskakow P
Ssinizyn Die Krisis werde verschärft durch die Rigorosität
der moskauer Banken im Wechseldiskont wodurch die Kauf
leute Wucherern in die Hände getrieben würden

Eisenbahn Finnahmen Saal Eisenbahn Oktober
128,513 M gegen vorläufig mehr 6651 gegen endgiltig mehr 3972
seit 1 Jan 1,157,658 M gegen vorläufig mehr 31,849 SI gegen end
giltig mehr 19,044 Halberstadt Blankenburger Eisen
bahn Oktober 77,660 M mehr 1320 AM seit 1 Jan 670,3 0 A
mehr 23,980 M Wien 16 Nov Ausweis der Südbahn in der
Woche vom 5 bis 11 Nov 853,264 fl Mehreinnahme 1500 II

asserstäncdie bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut all Wuchs

e

Verwaltung

Fahrtiefen am 13 Nov
Saale Von der Anhaltischen Grenze bis Kalbe 1,84 m

bei Wispitz km 2,6 Von Kalbe bis zur Aündung in die
Elbe 9,12 m bei Kalbe km G,2 0,98 mm in der Steinflügge km
9,5 60,92 m bei Trabitz km 11,1

Börse zu IIalle am 17 November
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 222 237 fremder über Notiz Rauh
weizen 223 231 M Roggen rubiger 240 250 M feiner
Western M Gerste Brau ruhig 187 bis 203
feinste über Notiz Futter 165 180 M Hafer ruhiger 162
bis 170 M Mais amerik Mixed A Donaumais
172 180 M Raps 268 275 M Rübsen Sommerrübsen
250 260 M Erbsen Viktoria 220 250 feinste über Notiz
Wieken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack ohne IIandel Stärke einschl Fass

HRallesehe prima Weizen fester 48,00 49,00 abfallende Sorte
bilger Mäaisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 37,00 38,00 M Linsen 30 42 M Bohnen 18,50

20 M Mohn blau 53,00 55,00 M grau 46,00 48,00 M
Futterartikel fest Futtermehl 19,00 20,00 M Roggen
kleie 13,75 14,75 M Weizenschalen 11,75 12,25
Weizengrieskleie 11,75 12,25 MalzKeime belle 11,50
bis 12,00 A dunkle 10,50 11,00 Oelkuchen 14 15 M
Malz 30,00 32,00 M Rüböl 62,50 M Petroleum 23,50 M
Solaröl 0,825/30 0 16,50 A

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M

Rüben M
Statt jeder beſonderen Meldung

Heute Vormittag 11 Uhr entſchlief uach kangem Leiden mein
geliebter Mann unſer guter Vater

der Königliche Taubſtummen Jnſtituts Direktor a D
Friedrich Gotſch

im Alter von 57 Jahren was hiexmit tiefbetrübt anzeigen
ie trauerndenHalle a/S den 16 November 1891 Hinterbli en

ſchüſſe ſchwer verletzt Die Beerdigung findet ſtatt am DieNachmittags 3 Uhr von der Leichenhalle des S iehet

Artern Brückenpegel 15 Nov F0,44 16 Nov F0,a2 2
Weissenfels Oberpegel 2 2,36 12,22 4 a

do Unterpegel 0,04 04 SHalle Vnterhaupt 16 Nov F1,80 17 Nov 1,78 2 7
Trotha do 9 66 1,62Alsleben Oberpegel 15 Nov 2,32 16 Nov 2,33 1
do Unterpegel r 1,24 6Kalbe Oberpegel 2 1,42 FlI,42 Sdo Unterpegel 2 1 0,24 r0,28 4Moldau Iser Egrer BlIbe

Nov Fall Wuchs Nov Fall Wunehs
Budweis 15 8 PF rorgau 16 o 2Prag 90,451 5 F Wittenberg 0,92 4Jungbunzlau 2 9 PRosslau 70,41 3Laun 2 99 Barby Fü 68 2Pardubitz 2 16 3 PNagdeburg 2 1,00 6Brandeis 0 FPFT7angermünde Fl I 1Melnik 2 9,50 FWittenberge 0,89Leitmeritz 90,52 3 PDömitz Peg 0,351 1Aussig 2 79,46 3 PLauenburg 0,5Dresden 16 1,36 4

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau

Verbrauchsabgabe 73,50 mit 70 M Verbrauchsabgabe 54,10

en 19 d Mis
ofes ans

a

e

h
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Bettfedern Betten Bettstellen
Pfd 60 5 4 A 2 4 Stand 18 21 390 45 60 6 10 15 25 40 Matratzen 7 60

Gebr ackenheim Gr Ulrichstrasse 13

e er e Ve e
Geschiääſte HEröſſnunge

Vnter höfl Bezugnahme auf meine Vor läufige Anzeige vom 7 und 8 d Mts bringe ich hiermit die Eröffnung meines

Photographisohen Ateliens
i Alte Promenade 45

zur gefl Kenntniss und bitte um freundliche Unterstützung meines Unternehmens Meine Ausstellung am Hause empfehle ieh einer geneigten Berücksichtiguög

Be Sämmtliche Aufnahmen werden von mir persönlich vollzegen
Das Atelter ist geöffnet von früh 8 Uhr bis Abenäs 6 Uhr und finden Aufnahmen bei jeder Witterung statt

Hochachtungsvoll F RIest
Hoſphotograph Sr DBurehlaucht des Fürsten von Sehaumburg Lippe
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n ſind zu haben bei J Barek eL oo a Co Gr Ulrichſtraße 4 Carl Unſere Muſterausſtellung in der J Etage unſeres Geſchäftshauſes iſt eröffnet und lad e
Barkeſfeld Alfred Beehmann Heiſtſtreße Emil Haupt Ziinger Wiederverkäufer zur Beſichtigung derſelben ein n r ſin en wir h
ſtraße 27 J Meumann Königſtraße 5a und Geiſtſtraße 3 C H Spierling Steinbrecher e Jasper am Markt Paul Wiener Hallgaſſe e
ferner in Giebichenſtein bei Carl Büchel e

Halle aS

Richard Schroedel Gr Alrichſtr 48

Antiſelaverei Looſe Geb J eVerzeichniſt von 10 25 und 50 Pfg Artikeln W zu

zu amtlichen Preiſen bei

Für HandwerkerBuch h Statt gree de
Sochäfte Aug W edy Veipzigerſtr 23 Pleetrische Motore

Proſpeecte und Pläne gratis

u
billigſten Fabrikpreiſenn r arerna magioaIa Sohl u Oberleder Aussehnitt Chr Bötticher Halle a Lindenſtr le r Apparate
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